
Option A: nur für gesetzlich
Versicherte - Terminservicestelle der
Kassenärztlichen Vereinigung

Mögliche Wege zu einem
Psychotherapieplatz

1.Schritt: Buchung einer psychotherapeutischen
Sprechstunde, dort PTV11-Formular mit
Vermittlungscode erbitten!

 2. Schritt: Buchung von probatorischen Sitzungen
(das sind die Probesitzungen bei dem*der
möglichen künftigen Therapeut*in) 

Beide Buchungsschritte sind möglich über
eterminservice.de oder telefonisch: 116117

Abklärung des aktuellen Unterstützungs-
bedarfs: Eine Psychotherapie darf erst nach
Absolvierung einer psychotherapeutischen
Sprechstunde aufgenommen werden - und
auch nur wenn dort eine Therapieempfehlung
gegeben wurde.

Oft haben Therapeut*innen, die eine
Sprechstunde anbieten, selbst keinen freien
Therapieplatz - deswegen bei nachfolgenden
Terminvereinbarungen immer fragen, ob
auch probatorische Sitzungen angeboten
werden können. Denn eine Sprechstunde, an
deren Ende die Empfehlung einer
Psychotherapie auf dem PTV 11-Formular
gegeben wird, genügt!

Warum ist eine psychotherapeutische
Sprechstunde notwendig?

Option B: Psychotherapeutische Praxen

Suchportale, mit welchen Sie
Psychotherapiepraxen finden können:

Mögliche Filter:

www.arztsuche.116117.de
www.psych-info.de (auch Privatversicherte)
www.therapie.de (vor allem Privatversicherte)
App “Tamly” (bietet Möglichkeit zur
Speicherung bereits kontaktierter
Therapeut*innen)
für Gruppentherapieplätze: https://
gruppenplatz.de/#umkreissuche

Option C: Psychotherapeutische 
Ambulanzen von Ausbildungsinstituten
Hier sind angehende Psychotherapeut*innen
mit Studienabschluss und Berufserfahrung,
unter engmaschiger supervisorischer
Begleitung tätig. In der Regel gibt es ein
Vorgespräch. 

Bei Bedarf stellen wir Ihnen gern eine Liste der
Ambulanzen mit Kontaktdaten zur Verfügung!

Option E: 
Weitere Alternativen

KJHG-Therapie über das Jugendamt
(sofern schon andere Hilfen über das
Jugendamt finanziert werden, ist dies
nur manchmal eine Option)

Anrufen bei der eigenen Krankenkasse,
denn  manche Kassen können direkt
Therapieplätze vermitteln                                        

Option D:
Kostenerstattungsvefahren

Bei dieser Option gilt es, der Krankenkasse
gegenüber nachzuweisen, dass in einigen
angefragten Psychotherapiepraxen, die
über die gesetzlichen Krankenkassen
abrechnen dürfen (also über eine
sogenannte Kassenzulassung verfügen),
kein Therapieplatz angeboten wurde. 

Falls die Krankenkasse dem Antrag auf
Kostenerstattung  zustimmt, kann die
Behandlung dann auch in einer
pyschotherapeutischen Praxis ohne
Kassenzulassung erfolgen.

Genaueres zur Beantragung unter: https://
kassenwatch.de/hinweise-fuer-
patientinnen 

Kassenzulassung (= Abrechnungserlaubnis für
gesetzlich Versicherte) oder Privatpraxis
Bezirk
gewünschtes Therapieverfahren
Behandlungserlaubnis für Kinder & Jugendliche
bzw. für Erwachsene
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